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I 

Vorwort 

  

Mein Name ist Heiner Rüther. Ich bin seit vielen Jahren in einem modernen 
Dienstleistungsunternehmen beschäftigt. 

Ich weiß, dass es für Führungskräfte in einem Unternehmen unbedingt not-
wendig ist, ihre betriebswirtschaftlichen Grundkenntnisse durch ein wirt-
schaftswissenschaftliches Betriebswirtschaftsstudium zu erweitern, um sich 
somit den aktuellen und künftigen beruflichen Herausforderungen erfolgreich 
stellen zu können.   

Ich habe in einem Fernstudium an der größten deutschen Fernstudienakade-
mie, dem Institut für Lernsysteme (ILS) in Hamburg ein wirtschaftswissen-
schaftliches Betriebswirtschaftsstudium absolviert. Abgeschlossen habe ich 
mein Studium mit der Gesamtnote „sehr gut“ sowie dem Diplom. 

Die allgemeinen Grundlagen der Betriebswirtschaft für die Praxis in der 
Dienstleistung habe ich in einer Lektüre zusammengefasst. 

Ich möchte jedem Interessierten die Möglichkeit geben, sich mit diesen Grund-
lagen vertraut zu machen und sich damit auseinander zu setzen. Wie gesagt, 
handelt es sich dabei nur um die allgemeinen wissenschaftlichen Grundsätze. 
Ein Betriebswirtschaftsstudium geht weit darüber hinaus.  

Mit der Verinnerlichung der allgemeinen Grundlagen der Betriebswirtschaft für 
die Praxis in der Dienstleistung, kann der Interessierte sein vorhandenes 
Grundwissen auffrischen und neues Wissen erwerben. 

Ich wünsche viel Spaß bei der Durcharbeitung meiner Lektüre und Erfolg bei 
der späteren Anwendung der erworbenen bzw. aufgefrischten Kenntnisse im 
beruflichen Alltag. 

 

Heiner Rüther 
Diplomierter Betriebswirt (ILS) 
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